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Mitglieder des Bankrats 

Name, Jahrgang, Nationalität, Funktion im Bankrat

Name Jahrgang Nationalität Geschlecht
Funktion im 
Bankrat im Bankrat seit

Gewählt als  
Mitglied bis 1

Urs Rüegsegger 1962 CH m Präsident 2020 2027

Jacques Bossart 1965 CH m Vizepräsident 2015 2027

Roger Wermuth 1969 CH m Mitglied 2025 2027

Erwin Bucher 1969 CH m Mitglied 2023 2027

Annette Luther 1970 CH w Mitglied 2019 2027

Silvan Schriber 1972 CH m Mitglied 2019 2027

Martin Kühn 1976 CH m Mitglied 2025 2027

1	 Die Amtsdauer beträgt gemäss Gesetz und Statuten der Zuger Kantonalbank zwei Jahre.

Martin Kühn

März 2026



Ausbildung und beruflicher Hintergrund

Urs Rüegsegger Jacques Bossart

Ausbildung
Universität St. Gallen, Dr. oec. HSG

Ausbildung
Eidgenössische Technische Hochschule Zürich (ETH),  
dipl. phys. ETH, Dr. sc. techn. ETH

Beruflicher Hintergrund
–	 Seit 2018: unabhängiger Berater der Finanzindustrie
–	 2008–2018: SIX Group AG, Group Chief Executive Officer 
–	 1993–2008: St. Galler Kantonalbank,  

verschiedene Führungsfunktionen, 
davon 1997–2001: Mitglied der Geschäftsleitung,  
ab 2001: Präsident der Geschäftsleitung

–	 1989–1993: Swiss Re

Beruflicher Hintergrund
–	 Seit 2016: Mitglied der Geschäftsleitung der  

MiAdelita GmbH
–	 Seit 2012: Geschäftsführer und Verwaltungsratspräsident  

der Imex Delikatessen AG
–	 2004–2012: verschiedene Führungsfunktionen bei der  

Bank Vontobel, davon 2004–2007: Mitglied der  
Geschäftsleitung der Vontobel Asset Management AG

–	 1997–2004: Strategieberater bei der  
Boston Consulting Group

Kompetenzen
Aufgrund seiner langjährigen Tätigkeit und des Innehabens von 
Führungsfunktionen in der Finanzindustrie und insbesondere  
seiner Funktion als CEO bei der St. Galler Kantonalbank verfügt  
Urs Rüegsegger über ein ausgeprägtes, breites und fundiertes 
Fachwissen in allen Aspekten des Bankgeschäfts.

Kompetenzen
Jacques Bossart ist ein profunder Kenner des Anlage- und  
Vermögensverwaltungsgeschäfts. Er verfügt auch über  
grosse Erfahrung in Strategiethemen sowie in der finanziellen  
Planung und Berichterstattung. Ferner hat er stets das  
Unternehmertum im Fokus.

Erwin Bucher Martin Kühn

Ausbildung
Universität St.  Gallen, lic. oec. HSG
dipl. Wirtschaftsprüfer

Ausbildung
Fachhochschule St. Gallen, Betriebsökonom FH,
Akademie der Wirtschaftsprüfung, Zürich, dipl. Wirtschaftsprüfer

Beruflicher Hintergrund
–	 Seit 2015: Corporate Internal Audit bei der Swiss Life AG/ 

Swiss Life Holding AG,  
ab 2016: Head Corporate Internal Audit

–	 2000–2015: verschiedene Führungsfunktionen im Audit  
bei der UBS AG

–	 1995–2000: Internal Audit bei der Credit Suisse 

Beruflicher Hintergrund
–	 Seit 2014: CFO und Mitglied der Geschäftsleitung  

der KIBAG Gruppe
–	 2010–2014: verschiedene Führungspositionen in  

der KIBAG Gruppe, davon 2011–2014 Leiter Finanzen und  
Controlling

–	 2002–2010: verschiedene Funktionen bei PricewaterhouseCoopers 
(PwC)

Kompetenzen
Der Werdegang von Erwin Bucher zeigt auf, dass die  
Erfassung von Risiken, die Sicherstellung einer konformen  
Geschäftstätigkeit und die Stärkung der Reputation  
von Banken und Versicherungen stets im Zentrum seiner  
Tätigkeiten standen.

Kompetenzen
Martin Kühn hat grosse Erfahrung in Führungsgremien. Er agiert stra-
tegisch und vertritt die Wirtschaft sowie das Unternehmertum.  
Auch ist er regional bestens vernetzt. Gleichzeitig verfügt Martin Kühn 
über breite Erfahrung und fundiertes Wissen in Finanz-, Controlling-, 
Führungs- und Betriebswirtschaftsthemen.



Annette Luther Silvan Schriber 

Ausbildung
Universitäten Fribourg und Basel,  
dipl. pharm., Dr. phil. II

Ausbildung
Universität St.  Gallen, Dr. oec. HSG

Beruflicher Hintergrund
–	 Seit 2022: Head External Affairs Switzerland bei der  

F. Hoffmann-La Roche AG
–	 Seit 2019: Mitglied des Corporate Sustainability Advisory Board 

der Hoffmann-La Roche AG	
–	 2020–2022: Sekretär des Verwaltungsrats der Roche Holding AG
–	 2014–2020: Geschäftsführerin der Roche Diagnostics  

International AG
–	 2018–2023: Verwaltungsratspräsidentin der  

Roche Diagnostics International AG
–	 1993–2014: Apothekerin und verschiedene Führungsfunktionen  

in der Pharmaindustrie  

Beruflicher Hintergrund
–	 Seit 2024: Managing Director, Financial Service Industry  

Group bei Alvarez & Marsal Switzerland GmbH
–	 2017–2024: additiv AG, 2017–2023: Mitglied der  

Geschäftsleitung, 2022–2023: Head Corporate Development, 
2020–2022: Head Corporate Development and  
Client Services

–	 2013–2016: verschiedene Führungsfunktionen  
bei der Notenstein La Roche Privatbank AG

–	 2003–2013: verschiedene Führungsfunktionen  
im Wealth Management bei der UBS AG

–	 2001–2003: Berater bei McKinsey & Co., Inc.  

Kompetenzen
Annette Luther verfügt über breite Expertise in grossen, internationalen 
Unternehmen, insbesondere in der Geschäfts- und Personalführung,  
in Nachhaltigkeitsstrategien und in der Corporate Governance. Sie 
hat ein umfangreiches Netzwerk im Kanton Zug.

Kompetenzen
Silvan Schriber kennt die Finanzindustrie bestens. Einerseits hat  
er viel Know-how in der Betreuung von Anlagekundinnen  
und -kunden und andererseits in der Führung eines Fintechs  
sowie in der Entwicklung innovativer, digitaler Lösungen  
für die Vermögensverwaltung.

Roger Wermuth

Ausbildung
Kaufmännisches Lehrinstitut Zürich,  
Höheres Wirtschaftsdiplom (HWD)

Beruflicher Hintergrund
–	 Seit 2003: Kantonale Verwaltung Zug, seit 2005 Leiter Finanzen, 

2003–2005 Stv. Leiter Finanzen 
–	 1996–2003: Linkgroup AG, 2002–2003 CFO und Mitglied  

der Geschäftsleitung, 1999–2002 Bereichsleiter Backoffice,  
1996–1999 Teamleiter Finanzen

–	 1992–1996: Druckerei Wetzikon AG, Alleinbuchhalter

Kompetenzen
Roger Wermuth verfügt über langjährige Erfahrung im strategischen 
Finanz- und Risikomanagement sowie über viele Jahre Führungs- 
erfahrung im Finanzwesen mit fundierter Kompetenz in der Optimie-
rung von Finanzprozessen und der Digitalisierung sowie einem 
breiten kantonalen und nationalen Netzwerk. 


